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Antragsteller: 3 Energy Projekt GmbH & Co.KG
Aktenzeichen:
Erstelldatum: 27.08.2024  Version: 1  Erstellt mit: ELiA-2.8-b5

9.1 Vorgesehene Maßnahmen zur Verwertung oder Beseitigung von Abfällen

Charakterisierung des Abfalls Geprüfte Verwertungs- bzw. Beseitigungsmöglichkeiten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19

lfd.
Nr.

Interne
Abfallbezeich-

nung

AVV-
schlüssel

Anfallstelle Menge
[t/a]

Häufig-
keit

Konsis-
tenz

Zusammensetzung des
Abfalls

Abfall zur
Verwertung

Abfall zur
Beseitigung

Entsorgungsweg Grund,
weshalb

keine
Vermeidung

oder
Verwertung

Kompo-
nenten-
name

Anteil
Gew %

min

Anteil
Gew %

max
Ja R-Satz Ja D-Satz

Nachweis
vorhanden Nr. gültig bis

1 PE-Folie 170203

2 Pappe 150101

3 Papierreste 150101

4 Holz 170201

5 Styropor 150102

6 Teppichreste 170904

7 Kabelreste 170407

8 Kabelbinderre
ste 150102

9 Verpackungs
material 150101

10 haushaltähnlic
he Abfälle 200301

11
Putzlappen 
(mit Fett und 
Ölresten)

150110

12
Altfarben, 
Spraydosen, 
Dichtmittel

080111, 
160504

13 Ölfolter 
Hydraulik 150202
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Charakterisierung des Abfalls Geprüfte Verwertungs- bzw. Beseitigungsmöglichkeiten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19

lfd.
Nr.

Interne
Abfallbezeich-

nung

AVV-
schlüssel

Anfallstelle Menge
[t/a]

Häufig-
keit

Konsis-
tenz

Zusammensetzung des
Abfalls

Abfall zur
Verwertung

Abfall zur
Beseitigung

Entsorgungsweg Grund,
weshalb

keine
Vermeidung

oder
Verwertung

Kompo-
nenten-
name

Anteil
Gew %

min

Anteil
Gew %

max
Ja R-Satz Ja D-Satz

Nachweis
vorhanden Nr. gültig bis

14 Belüftungsfilter
Hauptgetriebe 150203

15 Belüftungsfilter
/Schaltschrank 150203

16
Kohlebürsten 
insp. jährlich 
Austausch 
nach Bedarf

160216

17 Bremsbeläge 160112

18 Kühlwasser 160305

19 Fett/Maschine
nhaus/Nabe 120112

20 Akkumulatore
n/Pitchsystem 160209

21 Öl 
Hauptgetriebe 130206

22 Öl 
Pitchsystem 130206

23 Öl Azimuthgetr
iebe 130206

24 Öl Hydraulik 130110

25 Papiertücher 
Montageplatz 150202

26 Putzlappen 
Montageplatz 150202
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9.3 Abfallentsorgungsanlagen - Abfallannahmekatalog

Lfd.
Nr.

Anl.Nr./AN-Nr. Bezeichnung
der Anlage/AN

Beseitigungs-/
Verwertungs-verfahren

Abfallschlüssel Abfallbezeichnung Zulässige
Kapazität

Einheit Einschränkungen oder Anmerkungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9

1 120112 Fett / Mobil SHC Grease 
460WT etc.

2 130206 syntetisches Öl / Mobil SHC 
629

3 150202 Ölfilter/Hauptgetrieb
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9.4 Ermittlung der Entsorgungskosten

In dieser Tabelle sind alle in der Betriebseinheit der Anlage gehandhabten und anfallenden Stoffe und Produkte, die nicht Luftverunreinigung oder Abwasser sind, lückenlos aufgeführt: 

lfd.
-

Nr.

Lagerort Stoff-
strom

Bezeichnung des
gehandhabten/anfallenden

Stoffes, des Produktes
oder des Abfalls

Abfallschlüssel
gemäß AVV

Beseitigungs-/
Verwertungs-

verfahren

maximale Lagermengen Transportweg
(Entfernung

zur
Behandlungs-

anlage /
Deponie [km]

Entsorgungs-
kosten

(einschl.
Aufnahme

und
Transport)

incl.
MWSt [€/t]

Summe der
Entsorgungs-

kosten [€]

Outputlager
=

Inputlager
Nr. Bezeichnung Nr. lt.

Fließ-
bild

gefährl.
Abfall [t]

nicht
gefährl.
Abfall [t]

Produkte
geh.

Stoffe [t]

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

INPUTLAGER sowie relevante Mengen von Stoffen, die sich in der Behandlung befinden

1 Fett / Mobil SHC Grease 
460WT etc. 120112 R 0,00  

2 syntetisches Öl / Mobil SHC 
629 130206 R 0,00  

3 Ölfilter/Hauptgetrieb 150202 R 0,00  

OUTPUTLAGER

4 PE-Folie 170203 R 0,00

5 Pappe 150101 R 0,00

6 Papierreste 150101 R 0,00

7 Holz 170201 R 0,00

8 Styropor 150102 R 0,00

9 Teppichreste 170904 R 0,00

10 Kabelreste 170407 R 0,00

11 Kabelbinderreste 150102 R 0,00

12 Verpackungsmaterial 150101 R 0,00

13 haushaltähnliche Abfälle 200301 R 0,00
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lfd.
-

Nr.

Lagerort Stoff-
strom

Bezeichnung des
gehandhabten/anfallenden

Stoffes, des Produktes
oder des Abfalls

Abfallschlüssel
gemäß AVV

Beseitigungs-/
Verwertungs-

verfahren

maximale Lagermengen Transportweg
(Entfernung

zur
Behandlungs-

anlage /
Deponie [km]

Entsorgungs-
kosten

(einschl.
Aufnahme

und
Transport)

incl.
MWSt [€/t]

Summe der
Entsorgungs-

kosten [€]

Outputlager
=

Inputlager
Nr. Bezeichnung Nr. lt.

Fließ-
bild

gefährl.
Abfall [t]

nicht
gefährl.
Abfall [t]

Produkte
geh.

Stoffe [t]

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

14 Putzlappen (mit Fett und 
Ölresten) 150110 R 0,00

15 Altfarben, Spraydosen, 
Dichtmittel

080111, 
160504 R 0,00

16 Ölfolter Hydraulik 150202 R 0,00

17 BelüftungsfilterHauptgetriebe 150203 R 0,00

18 Belüftungsfilter
/Schaltschrank 150203 R 0,00

19 Kohlebürsten insp. jährlich 
Austausch nach Bedarf 160216 R 0,00

20 Bremsbeläge 160112 R 0,00

21 Kühlwasser 160305 R 0,00

22 Fett/Maschinenhaus/Nabe 120112 R 0,00

23 Akkumulatoren/Pitchsystem 160209 R 0,00

24 Öl Hauptgetriebe 13203 R 0,00

25 Öl Pitchsystem 130203 R 0,00

26 Öl Azimuthgetriebe 130206 R 0,00

27 Öl Hydraulik 130110 R 0,00

28 Papiertücher Montageplatz 150202 R 0,00

29 Putzlappen Montageplatz 150202 R 0,00

Summe der Lagermengen: 0,00 0,00 0,00
Summe der

Entsorgungskosten
0,00 €

6/44



Formular 9.4

Antragsteller: 3 Energy Projekt GmbH & Co.KG
Aktenzeichen:
Erstelldatum: 27.08.2024  Version: 1  Erstellt mit: ELiA-2.8-b5 7/44



Formular 9.5

Antragsteller: 3 Energy Projekt GmbH & Co.KG
Aktenzeichen:
Erstelldatum: 27.08.2024  Version: 1  Erstellt mit: ELiA-2.8-b5

9.5 Maßnahmen zur Abfallvermeidung

Im Kapitel 9.5. wird auf folgende Herstellerseitige Punkte eingegangen.

Anhänge:

9.5.1. Abfallbeseitigung

9.5.2. Abfälle bei Anlagenbetrieb D4k

9.5.3. Betriebsanweisung Umschlag Wassergefährdender Stoffe

9.5.4. Getriebeoelwechsel WEA

9.5.5. Einsatz von Fluessigkeiten und Maßnahmen D4k

9.5.6. Stellungnahme Störfallverordnung (12. BImSchV) N163-6X

Anlagen:

9.5.1. Abfallbeseitigung.pdf
9.5.2. Abfaelle bei Anlagenbetrieb_D4k.pdf
9.5.3. BA Umschlag wassergefaehrdender Stoffe.pdf
9.5.4. Getriebeoelwechsel WEA.pdf
9.5.5. Einsatz von Flueßigkeiten & Maßnahmen_D4k.pdf
9.5.6. Stellungnahme Stoerfall-Verordnung 12. BImSchV N163-6.X.pdf
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Anschrift des Herstellers im Sinne der Maschinenrichtlinie:

Nordex Energy SE & Co. KG

Langenhorner Chaussee 600

22419 Hamburg

Deutschland

Tel: +49 (0)40 300 30 - 1000

Fax: +49 (0)40 300 30 - 1101

info@nordex-online.com

http://www.nordex-online.com

Dieses Dokument, einschließlich jeglicher Darstellung des Dokuments im Ganzen 
oder in Teilen, ist geistiges Eigentum der Nordex Energy SE & Co. KG. Sämtliche in 
diesem Dokument enthaltenen Informationen sind ausschließlich für Mitarbeiter und 
Mitarbeiter von Partner- und Subunternehmen der Nordex Energy SE & Co. KG, der 
Nordex SE und ihrer im Sinne der §§15ff AktG verbundenen Unternehmen bestimmt 
und dürfen nicht (auch nicht in Auszügen) an Dritte weitergegeben werden.

Alle Rechte vorbehalten.

Jegliche Weitergabe, Vervielfältigung, Übersetzung oder sonstige Verwendung 
dieses Dokuments oder von Teilen desselben, gleich ob in gedruckter, 
handschriftlicher, elektronischer oder sonstiger Form, ohne ausdrückliche 
Zustimmung durch die Nordex Energy SE & Co. KG ist untersagt.

2023 Nordex Energy SE & Co. KG, Hamburg
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Gültigkeit

Anlagengeneration Produktreihe Produkt

Gamma K08 Gamma N90/2500,

N100/2500,

N117/2400

Delta K08 Delta N100/3300,

N117/3000,

N117/3000 controlled,

N117/3600,

N131/3000,

N131/3000 controlled,

N131/3300,

N131/3600,

N131/3900

Delta Delta4000 N133/4.X,

N149/4.X,

N149/5.X,

N163/5.X,

N163/6.X,

N175/6.X
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1. Abfälle bei Errichtung und Inbetriebnahme
Nachstehend aufgeführt sind die Mengen der typisch anfallenden Abfälle bei der 
Errichtung einer Windenergieanlage. Die Mengen können abhängig von der 
Transporttechnik und dem Maschinentyp variieren.

� 30 m2 PE-Folie

� 100 m2 Pappe

� 50 m2 Papierreste (Papiertücher)

� bis zu 500 kg Holz

� 2 m3 Styropor

� 5 kg Teppichreste

� bis zu 30 kg Kabelreste

� 1 kg Kabelbinderreste

� 30 kg Verpackungsmaterial

� 20 kg haushaltsähnliche Abfälle

� 10 kg Putzlappen (mit Fett und Ölresten)

� Altfarben, Spraydosen, Dichtmittel

Auf jeder Baustelle wird von einem Entsorgungsfachbetrieb eine Toilette 
bereitgestellt.

2. Abfälle während der Betriebszeit
Der Betrieb von Windenergieanlagen erzeugt kaum typische Abfälle im Sinn des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes, da keine Roh- oder Recyclingstoffe verarbeitet 
werden.

Überwiegend fallen verschlissene Teile und Material an:

� Ölfilter

� Belüftungsfilter

� Kohlebürsten

� Bremsbeläge

� Fettreste

� Öl

� entleerte Behältnisse (Schmiermittel)

� Verpackungsmaterial

� Putzlappen (mit Fett und Ölresten)

� Akkumulatoren
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3. Verwertung oder Beseitigung von Abfällen
Sämtliche Abfälle, die während der Errichtung bzw. während der Wartung oder 
Reparaturen der Windenergieanlage entstehen, werden gesammelt und von einem 
Entsorgungsfachbetrieb gegen Nachweis entsorgt. Sondermüll, wie z. B. 
Akkumulatoren, ölhaltige Abfälle und Altfette, werden separat gesammelt und von 
einem zugelassenen Entsorgungsfachbetrieb gegen Nachweis entsorgt.

Wichtigster Abfall während des Betriebs sind die Altöle. Diese fallen jedoch nicht 
regelmäßig, sondern nur in zeitlichen Abständen nach Erfordernis an. Bei der 
Wartung werden Ölproben aus dem Getriebe entnommen und der Zustand des Öls 
im Labor untersucht.

Sollte ein Ölwechsel notwendig sein, werden die dabei anfallenden Altöle über ein 
hierfür zugelassenen Entsorgungsfachbetrieb aus der Region gegen Nachweis 
entsorgt.

Die Mengen der eingesetzten Schmierstoffe können dem Dokument �Schmierstoffe, 
Kühlmittel, Transformatoröl und Maßnahmen gegen unfallbedingten Austritt� bzw. 
�Einsatz von Flüssigkeiten und Maßnahmen gegen unfallbedingten Austritt� 
entnommen werden.
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Anschrift des Herstellers im Sinne der Maschinenrichtlinie:

Nordex Energy SE & Co. KG

Langenhorner Chaussee 600

22419 Hamburg

Deutschland

Tel: +49 (0)40 300 30 - 1000

Fax: +49 (0)40 300 30 - 1101

info@nordex-online.com

http://www.nordex-online.com

Dieses Dokument, einschließlich jeglicher Darstellung des Dokuments im Ganzen 
oder in Teilen, ist geistiges Eigentum der Nordex Energy SE & Co. KG. Sämtliche in 
diesem Dokument enthaltenen Informationen sind ausschließlich für Mitarbeiter und 
Mitarbeiter von Partner- und Subunternehmen der Nordex Energy SE & Co. KG, der 
Nordex SE und ihrer im Sinne der §§15ff AktG verbundenen Unternehmen bestimmt 
und dürfen nicht (auch nicht in Auszügen) an Dritte weitergegeben werden.

Alle Rechte vorbehalten.

Jegliche Weitergabe, Vervielfältigung, Übersetzung oder sonstige Verwendung 
dieses Dokuments oder von Teilen desselben, gleich ob in gedruckter, 
handschriftlicher, elektronischer oder sonstiger Form, ohne ausdrückliche 
Zustimmung durch die Nordex Energy SE & Co. KG ist untersagt.

2023 Nordex Energy SE & Co. KG, Hamburg
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Gültigkeit

Anlagengeneration Produktreihe Produkt

Delta Delta4000 N133/4.X,

N149/4.X,

N149/5.X,

N163/5.X,

N163/6.X,

N175/6.X
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Abfälle beim Betrieb der Nordex-Anlagen Delta4000
Beim normalen Betrieb einer Windkraftanlage fallen verschiedene Abfälle an. Zum 
größten Teil entstehen diese im Rahmen einer geplanten Wartung. Die hier 
angegebenen Werte sind als grobe Erfahrungswerte zu verstehen, da durch 
Laufzeitunterschiede oder projekt- und anlagenspezifische Parameter abweichende 
Werte auftreten können. 

1) Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) / Europäischer Abfallartenkatalog (EAK)
2) gefährliche Abfälle

� 15 02 02: Aufsaug- und Filtermaterialien (einschl. Ölfilter), Wischtücher und 
Schutzkleidung, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

� 15 02 03: Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher, Schutzkleidung mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 15 02 02 fallen

� 16 02 16: aus gebrauchten Geräten entfernte Bestandteile mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 16 02 15 fallen

� 16 01 12: Bremsbeläge mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 01 11* fallen

Handels-
name

Verwendung 
in

Abfall-
menge

Anfall-
häufigkeit

rechn. 
Jahres-
menge

Konsis-
tenz

AVV/EAK 
Schlüssel1)

1 Ölfilter Hauptgetriebe 10 kg jährlich 10 kg fest 15 02 022)

2 Ölfilter Hydraulik 0,5 kg jährlich 0,5 kg fest

3 Belüftungs-
filter

Haupt-
getriebe

0,5 kg jährlich 0,5 kg fest 15 02 03

4 Belüftungs-
filter

Schalt-
schrank

1 m3 jährlich 1 m3 fest

5 Kohlebürsten Generator 5 kg jährliche 
Inspektion
Tausch n. 
Befund

2,5 kg fest 16 02 16

6 Kohlebürsten Hauptlager 3 kg 1,5 kg fest

7 Bremsbeläge Rotorbrems-
scheibe

12 kg n. Befund
ca. 5-jährlich

2,4 kg fest 16 01 12

8 Kühlwasser Maschinen-
haus

7 kg jährlich 7 kg flüssig 16 03 052)

300 kg n. Befund
ca. 5-jährlich

60 kg

9 Akkumulatoren Pitchsystem 75 kg 10-jährlich 7,5 kg fest 16 02 092)

10 Fett Maschinen-
haus und Nabe

max. 50 kg jährlich 50 kg pastös 12 01 122)

11 Öl Haupt-
getriebe

0,75 m3 n. Befund
ca. 7-jährlich

0,1 m3 flüssig 13 02 062)

12 Öl Pitchgetriebe 0,015 m3 n. Befund
ca. 7-jährlich

0,002 m3 flüssig

13 Öl Azimut-
getriebe

0,132 m3 n. Befund
ca. 7-jährlich

0,019 m3 flüssig

14 Öl Hydraulik 0,025 m3 5-jährlich 0,005 m3 flüssig 13 01 102)

15 Papiertücher Montageplatz 2 kg jährlich 2 kg fest 15 02 022)

16 Putzlappen Montageplatz 25 kg jährlich 25 kg fest

17 Restmüll Montageplatz 10 kg jährlich 10 kg fest 20 03 01
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� 16 03 05: organische Abfälle die gefährliche Stoffe enthalten

� 16 02 09: Transformatoren und Kondensatoren, die Leiterplatten enthalten

� 12 01 12: gebrauchte Wachse und Fette

� 13 02 06: synthetische Maschinen-, Getriebeöle

� 13 01 10: nicht chlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis

� 20 03 01: gemischte Siedlungsabfälle
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Betriebsanweisung 
Umschlag von wassergefährdenden 

Stoffen an WEA 

 
  Datum: 30.10.2023 
 
  Version: 1.0 
 
  BA-Nr.: BA-GER-SERV-029 
 

 

 Seite 1 von 2 

Classification: Internal Purpose 

Geltungsbereich 

 Diese Betriebsanweisung gilt für den Umschlag von 
wassergefährdenden Stoffen an Nordex-Windenergieanlagen. 

Wassergefährdende Stoffe im Sinne dieser 
Betriebsanweisung sind alle Betriebsmittel wie z.B. 

Kühlmittel, Öle und Schmierstoffe, die zur oder von der WEA 
transportiert werden und die als wassergefährdend eingestuft 
sind. Mit „Umschlag“ ist der Transport der Stoffe an der WEA 

vom Service-Fahrzeug bis in das Maschinenhaus und 
umgekehrt gemeint. 

 

Gefahren für Menschen und Umwelt 

 Neben Gefährdungen für Menschen, die sich aufgrund der Einstufung als Gefahrstoff 
ergeben (näheres hierzu in den entsprechenden Sicherheitsdatenblättern und 
Betriebsanweisungen für Gefahrstoffe), besitzen insbesondere die in der WEA 
eingesetzten Betriebsmittel wie Öle, Schmierstoffe und Kühlmittel wassergefährdende 
Eigenschaften, die sich negativ auf Lebewesen und Mikroorganismen auswirken, wenn 
diese ins (Grund-) Wasser gelangen. Daher ist die Freisetzung wassergefährdender Stoffe 
in die Umwelt zu vermeiden. 

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

 • Betriebsanweisungen und Sicherheitsdatenblätter der zu verwendenden Stoffe sind 
stets mitzuführen. 

• Alle wassergefährdenden Stoffe dürfen nur in geeigneten, unbeschädigten 
Behältnissen, z.B. Originalgebinden, transportiert werden. 

• Müssen wassergefährdende Stoffe vor dem Einsatz in der WEA umgefüllt werden, so 
ist dies nur am Service Point zulässig. Ein Umfüllen wassergefährdender Stoffe im 
oder am Servicefahrzeug an der WEA ist verboten. 

• Beim Transport im Servicefahrzeug sind die Behälter gegen Umfallen oder 
Beschädigung zu sichern. 

• Während des gesamten Serviceeinsatzes ist ein Spillkit mit geeignetem Bindemittel 
mitzuführen. 

• So dicht wie möglich an die WEA heranfahren, um die Wegstrecke des Transports so 
gering wie möglich zu halten. Andere Regelungen, z.B. Gefahr von Eisabwurf, 
bleiben hiervon unberührt und gelten vorrangig. 

• Der Transport vom Servicefahrzeug zur WEA ist nur in einer geeigneten Hebetasche 
aus Tarpaulin, die auch zum Kranen verwendet werden darf und soll, zulässig (z.B. 
Hebetasche eckig, WLL 400 kg, EMG Modell 4487). 

• Der Transport und das Kranen im Big Bag ist verboten. 
• Das Kranen ist nur unter Verwendung einer Hebetasche zulässig. Das direkte 

Anschlagen der Gebinde ist verboten. 
• Beim Kranen muss eine Führungsleine verwendet werden. Die maximale 

Windgeschwindigkeit von 12m/s im 10-Minuten-Mittel darf nicht überschritten werden. 
Je nach Gewicht und Größe der zu kranenden Last ist es möglich, dass bereits bei 
geringeren Windgeschwindigkeiten das Kranen einzustellen ist. Es muss vermieden 
werden, dass die Last unkontrolliert gegen die Turmwand schlägt. 

• Wassergefährdende Stoffe nicht zusammen mit scharfen oder spitzen Gegenständen 
Kranen. 

• Auch leere Behälter während des Umschlags stets geschlossen halten. 
• Beim Auffüllen innerhalb der Anlage geeignete Hilfsmittel wie Trichter o.ä. als 

Einfüllhilfe verwenden. 
• Dämpfe nicht einatmen. 
• Verschüttete Kleinmengen sofort aufnehmen. 
• Bei Wechsel des Getriebeöls sind die Anforderungen aus dem Dokument 

NALL01_008534_DE „Getriebeölwechsel an Nordex-Windenergieanlagen“ in der 
aktuellen Revision einzuhalten. 

 
 

 

(UVWHOOGDWXP� ��.��.����  9HUVLRQ� �  (UVWHOOW PLW� (/L$��.��E� 23/44



 

Betriebsanweisung 
Umschlag von wassergefährdenden 

Stoffen an WEA 

 
  Datum: 30.10.2023 
 
  Version: 1.0 
 
  BA-Nr.: BA-GER-SERV-029 
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Classification: Internal Purpose 

 

 

Verhalten bei Austritt in die Umwelt 

 • Verschüttete / ausgelaufene Flüssigkeiten umgehend mit Bindemittel bedecken. 
Hierbei die vorgeschriebene persönliche Schutzkleidung tragen. 

• Eine weitere Ausbreitung in die Umgebung z.B. durch die Verwendung von 
Ölbindeschläuchen als Barriere verhindern. 

• Gebundene Flüssigkeit oder feste Stoffe aufnehmen und der Entsorgung zuführen. 

• Bei Leckagen, die während des Kranens auftreten, Hubvorgang stoppen und 
Material ablassen. Weitere Maßnahmen siehe oben bzw. angepasst an das Ausmaß 
der Leckage. 

• Alle weiteren Maßnahmen sind immer mit der unteren Wasserschutzbehörde 
abzustimmen. 

 

Verhalten bei Unfällen / Erste Hilfe-Maßnahmen 

  

• Die konkreten Maßnahmen richten sich nach dem Sicherheitsdatenblatt bzw. der 
Betriebsanweisung des jeweiligen Stoffes. 

• Nach Augenkontakt: gründlich spülen, bei anhaltenden Beschwerden Arzt 
aufsuchen. 

• Nach Hautkontakt: kontaminierte Kleidung sofort ausziehen. Gründlich spülen. Bei 
andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

• Nach Einatmen: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.  
• Nach Verschlucken: Umgehend einen Arzt aufsuchen. 

• Bei einem Arztbesuch ist das Sicherheitsdatenblatt und gegebenenfalls die 
Betriebsanweisung sowie das Etikett des verwendeten Stoffes mitzunehmen. 

 

Inkrafttreten und Bedeutung 

 Diese Betriebsanweisung tritt gemäß Freigabedatum in Kraft. 
 
 
………………………………………………...     
Freigabe Linie                               
 
 

 

  

.............................................................
Freigabe HSE Region Central

03.01.2024
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Anschrift des Herstellers im Sinne der Maschinenrichtlinie:

Nordex Energy SE & Co. KG

Langenhorner Chaussee 600

22419 Hamburg

Deutschland

Tel: +49 (0)40 300 30 - 1000

Fax: +49 (0)40 300 30 - 1101

info@nordex-online.com

http://www.nordex-online.com

Dieses Dokument, einschließlich jeglicher Darstellung des Dokuments im Ganzen 
oder in Teilen, ist geistiges Eigentum der Nordex Energy SE & Co. KG. Sämtliche in 
diesem Dokument enthaltenen Informationen sind ausschließlich für Mitarbeiter und 
Mitarbeiter von Partner- und Subunternehmen der Nordex Energy SE & Co. KG, der 
Nordex SE und ihrer im Sinne der §§15ff AktG verbundenen Unternehmen bestimmt 
und dürfen nicht (auch nicht in Auszügen) an Dritte weitergegeben werden.

Alle Rechte vorbehalten.

Jegliche Weitergabe, Vervielfältigung, Übersetzung oder sonstige Verwendung 
dieses Dokuments oder von Teilen desselben, gleich ob in gedruckter, 
handschriftlicher, elektronischer oder sonstiger Form, ohne ausdrückliche 
Zustimmung durch die Nordex Energy SE & Co. KG ist untersagt.

2023 Nordex Energy SE & Co. KG, Hamburg
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Gültigkeit

Anlagengeneration Produktreihe Produkt

Gamma K08 Gamma N90/2500,

N100/2500,

N117/2400

Delta K08 Delta N100/3300,

N117/3000,

N117/3000 controlled,

N117/3600,

N131/3000,

N131/3000 controlled,

N131/3300,

N131/3600,

N131/3900

Delta Delta4000 N133/4.X,

N149/4.X,

N149/5.X,

N163/5.X,

N163/6.X,

N175/6.X
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1. Allgemeines

Die Ölwechsel an allen Nordex-Windenergieanlagen (WEA) werden ausschließlich
von hierfür zugelassenen, kompetenten Fachunternehmen durchgeführt. Diese
Unternehmen werden in vorgeschriebenen Abständen zertifiziert.

2. Vorgehensweise

� Stoppen der WEA.

� Transport der benötigten Maschinen und Ausrüstungen ins Maschinenhaus in
einer öldichten Tonne mit dem Bordkran.

� Anschließen des Saugschlauchs an das Ölablassventil.

� Die in der Tonne befindliche Ölpumpe drückt das Altöl über den Altölschlauch in
den Altöltank, der sich auf einem für dieses Verfahren ausgerüsteten LKW
befindet.

� Während des Herunterpumpens werden parallel die Filterelemente gewechselt.

� Nach dem Absaugen des Altöls wird das neue Öl über einen Frischölschlauch von
unten nach oben gepumpt. Anschließend werden die Schläuche abgekuppelt,
verschlossen, an der Tonne befestigt und zusammen mit dem Müll (Putzlappen,
alte Ölfilter), der in Eimern gesammelt wird, zum LKW heruntergelassen.

� Bei einem unerwarteten Austreten von Öl am oberen Ende des Schlauches
fungiert die Maschinenhausverkleidung als Auffangwanne.

� Im unwahrscheinlichen Fall des Ölaustretens wird umgehend Ölbindemittel
eingesetzt.

Die Schläuche sind 4-fach überdruckfest, unterliegen einer gesetzlich 
vorgeschriebenen Kontrolle und werden maximal sechs Jahre verwendet. 

Der Koffer des LKW ist als Wanne ausgeführt und kann somit eventuell austretendes 
Öl auffangen.

3. Komponentenaufbau

� Allrad-LKW mit isoliertem Kofferaufbau, Beheizung und Ladebordwand
Aufnahmekapazität von 6 × 1.000-l-Containern oder 16 Frischölfässern je 208 l
oder einer Kombination aus beidem.

� Aufnahmetank für ca. 4500 l Altöl.

� Spezialschlauchtrommel für 5 Frischöle, 1 Altöl sowie ein 400-V-Kabel.

� Pumpe, Armaturen, Mengenmessung etc.

� Bordgenerator (400 V, 7,5 KW)

� Seilwinde (260 m Seil, 400 kg Hubkraft).

� Feinfiltration des Frischöls auf 10 μm.
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4. Besondere Leistungen und Vorteile

� Eigenständiger Ölwechsel ohne unmittelbare Unterstützung.

� Bis zu 5 verschiedene Getriebeöle auf dem LKW verfügbar.

� Die Ölpumpe erlaubt komplettes Leersaugen von Getriebesumpf, Lager- und
Zahnradtaschen.

� Bei Bedarf Hochdruckspülung von verschmutzten Getrieben.

� Feinfiltrierung des frischen Öls während der Neubefüllung.

� Sicherer Umgang mit Alt- und Frischöl durch große, abgedichtete
Ölauffangwanne.

� Altölentsorgung mit Entsorgungsnachweis.

� Komplette Dokumentation der durchgeführten Arbeiten.
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Gültigkeit

Anlagengeneration Produktreihe Produkt

Delta Delta4000 N133/4.X

N149/4.X

N149/5.X

N163/5.X

N163/5.X ESH

N163/6.X

N175/6.X
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1. Anwendungsorte von Schmierstoffen und 
Kühlflüssigkeiten

In aktuell errichteten Windenergieanlagen der Baureihe Delta4000 von Nordex 
werden in verschiedenen Baugruppen Schmierstoffe und Kühlflüssigkeiten 
verwendet.

Es wird lediglich einer der aufgeführten Schmierstoffe und Flüssigkeiten pro 
Anwendungsort mit der angegebenen Gesamtmenge genutzt. Die Auswahl des 
Stoffes obliegt bei Erstausrüstung dem Hersteller der jeweiligen Komponente. In der 
Servicephase obliegt die Auswahl dem Nordex Service.

In folgenden Baugruppen werden die angegebenen Schmierstoffe oder Kühlmittel 
eingesetzt:

Anwendungsort Bezeichnung Flüssigkeit Menge WGK GKS

1
Kühlsystem 
Maschinenhaus

Antifrogen N44
Antifrogen N501)

Kühlflüssig-
keit

ca. 300 l
1
1

Xn

2 Generatorlager
Klüberplex BEM 41-132
Nur Siemens, Winergy und 
Flender: Fuchs Urethyn XHD2

Fett 12 kg
1
1

–2)

3 Hydrauliksystem Shell Tellus S4 VX 32
Minera-
lisches Öl

ca. 5 l 2 –

4
Getriebe inkl. 
Kühlkreislauf

Fuchs RENOLIN UNISYN CLP 320
Shell Omala S5 Wind 320
Mobil SHC Gear 320 WT
Castrol Optigear Synthetic CT 320

Synthe-
tisches Öl

ca. 700 l

1
1
1
1

–

2 3 4 5

1 6 7 8

1
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WGK: Wassergefährdungsklasse

GKS: Gefahrstoffklasse

Xn: Gesundheitsschädlich
1) Kühlflüssigkeit für Cold Climate Variante (CCV)
2) EU-Kennzeichnung nicht erforderlich
3) allgemein wassergefährdend
4) N133/N149/N163: max. 6; N175: max. 8

Für alle Kühl- und Schmierstoffe stehen Sicherheitsdatenblätter gemäß Anhang II 
der REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Verfügung.

5 Rotorlager
Klüber BEM 41-141 
Klübergrease WT

Fett ca. 60 kg
1
1

–

6 Transformator Midel 7131 oder gleichwertig
Transforma-
toröl

ca. 2200 l awg3 –

7 Azimutgetriebe
Avilub Gear 150
Shell Omala S4 GXV

Synthe-
tisches Öl

max. 
8 x 22 l4

1
1

–

8
Azimutdrehverbin-
dung Laufbahn

Fuchs Gleitmo 585K oder 585K Plus Fett ca. 6,5 kg 1 –

8
Azimutdrehverbin-
dung Verzahnung

Fuchs Ceplattyn BL white Fett ca. 3 kg 2 –

9
Pitchdrehverbin-
dung Laufbahn

Fuchs Gleitmo 585K oder 585K Plus Fett
max. 
33 kg

1 –

9
Pitchdrehverbin-
dung Verzahnung

Fuchs Ceplattyn BL white Fett ca. 5 kg 2 –

–
Pitchgetriebe
(nicht in Abbildung 
dargestellt)

Avilub Gear 150
Shell Omala S4 GXV

Synthe-
tisches Öl

3 x 11 l
1
1

–

Anwendungsort Bezeichnung Flüssigkeit Menge WGK GKS
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2. Konstruktive Maßnahmen gegen Austritt von 
Schmierstoffen und Kühlflüssigkeiten

Die Pitchgetriebe sind innerhalb der Rotornabe angeordnet und rotieren mit dem 
Rotor. Ein Austritt des Getriebeöls wird durch ein Dichtungssystem wirksam unter-
bunden. Bei einem unfallbedingten Ölaustritt bleibt das Öl in der Rotornabe, da es 
aufgrund der Rotornabenform und -neigung nicht durch die Einstiegsöffnung 
gelangen kann.

Die Laufbahnen und die Verzahnung der Pitchdrehverbindung werden mit Fett 
geschmiert. Durch das Dichtungssystem wird ein Austreten des Fettes wirksam 
verhindert. Bei einer Überfüllung tritt das Fett außen an der Pitchdrehverbindung in 
die Altfettflaschen aus und verbleibt dort. Bei einem unfallbedingten Austritt 
verbleibt das Fett im Spinner.

Das Rotorlager ist mit berührenden Dichtungen ausgestattet. Fett tritt aus 
Bohrungen aus und wird über Leitungen direkt in einen Auffangbehälter geleitet. 
Dieser wird vom Service regelmäßig gereinigt.

Das Getriebe verfügt sowohl an der Antriebs- als auch der Abtriebswelle über nicht-
schleifende, verschleißfreie Dichtungssysteme. Bei unfallbedingtem Ölaustritt am 
Getriebe wird das Öl in der Gondelverkleidung oder der öldichten Turmplattform 
aufgefangen. Zusätzlich wird der Getriebeölfüllstand im Getriebe überwacht.

Die Generatorlager sind fettgeschmiert und verfügen über ein hochwirksames 
Dichtungssystem. Damit wird wirkungsvoll verhindert, dass Schmierstoff austreten 
kann. Bei einem möglichen Versagen der Dichtung, verbleibt das Fett im Maschinen-
haus und wird im Rahmen der Wartungsarbeiten fachgerecht entsorgt.

Die Hydraulikeinheit ist mit einem hocheffizienten Dichtungssystem ausgestattet, 
welches Ölaustritt verhindert. Falls denoch ein Leck auftritt verbleibt das Öl inner-
halb des Maschinenhauses.

Die Azimutgetriebe (Windrichtungsnachführung) verfügen über ein Dichtungssy-
stem, das ein Austreten des Öls wirkungsvoll verhindert. Bei Schäden an der 
Dichtung verbleibt das Öl innerhalb des Maschinenhauses.

Die Laufbahnen der Azimutdrehverbindung werden mit Fett geschmiert. Durch 
das Dichtungssystem wird ein Austreten des Fettes wirksam verhindert. Bei einer 
Überfüllung tritt das Fett in Richtung der Verzahnung aus.
Die Außenverzahnung wird mit einem tropfenfreien Haftschmierstoff geschmiert, 
das sich nicht ablösen kann.
Unterhalb der Außenverzahnung wird evtl. abtropfendes Fett von der Verkleidung 
des Maschinenhauses aufgefangen, wo es entfernt werden kann.

Falls die vorgesehenen Auffangwannen die austretenden Flüssigkeiten nicht 
auffangen können, kann die Maschinenhausverkleidung die Flüssigkeiten 
auffangen. Die Teile der Bodenverkleidung sind als Wannen geformt. Alle Rohrlei-
tungen sind über diesen Wannen verlegt. Das Volumen der Wannen der Maschinen-
hausverkleidung beträgt 2373 Liter.

Falls doch Flüssigkeiten aus dem Maschinenhaus im Bereich des Turmes austreten 
sollten, werden diese auf der obersten Turmplattform aufgefangen, da diese als 
öldichte Auffangwanne ausgebildet ist. Das Volumen der Auffangwanne beträgt 
661 Liter.

Der Transformator befindet sich im Maschinenhaus und ist konstruktionsbedingt 
dicht, so dass im normalen Betrieb keine Kühlflüssigkeit austreten kann. 

Die Kühlsysteme von Generator, Umrichter, Getriebe und Transformator werden 
im laufenden Betrieb ständig überwacht. Ein Druckabfall wird über die Betriebsfüh-
rung sofort gemeldet, die Pumpen abgeschaltet und die Anlage gestoppt.
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Die Kühlflüssigkeit ist eine Mischung aus Frostschutzlösung und Wasser.

Sollte es trotzdem zu einem Austreten von Flüssigkeiten im Maschinenhaus 
kommen, wird die Flüssigkeit durch die Bauart der Maschinenhausverkleidung als 
Wannenform aufgefangen und kann nach einer Störungsmeldung aus dieser 
entsorgt werden.

3. Wartung

Die oben genannten Systeme, die Schmierstoffe bzw. Kühlflüssigkeiten enthalten, 
werden bei den periodischen Wartungen auf Dichtigkeit geprüft. Leckagen werden 
beseitigt. Alle Auffangwannen werden in regelmäßigen Abständen bei den 
Wartungen kontrolliert und nach Bedarf geleert.

4. Getriebeölwechsel

Im Rahmen der planmäßigen Wartung wird eine Ölprobe aus dem Getriebe 
entnommen und in einem Labor untersucht. Ein Ölwechsel erfolgt nur bei Bedarf, 
abhängig vom Ergebnis der Ölprobenuntersuchung oder wenn die maximale 
Betriebsdauer erreicht ist.

5. Entsorgung

Die Schmierstoffe und Kühlmittel werden gemäß der lokalen Richtlinien und Gesetze 
von dafür zugelassenen Entsorgungsfachbetrieben aus der Region gegen Nachweis 
entsorgt.
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Classit¡cat¡on : lnternal Purpose

l\!¡dex Ge.manv GmbH . .263a :_{6_042,Qþedl¡.uscn ._DeuLs_c¡lÀrd

An alle Planer von Nordex Windkraftanlagen

€f*rFIE¡,'< $..,g,t*

Stellungnahme zur Störfall-Verordnung der 12. BImSchV

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß $1 der zwölften Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Störfall-Verordnung) unterliegen dieser Verordnung ausschließlich Betriebsbereiche, in
denen gefährliche Stoffe in Mengen vorhanden sind, die die in Anhang I Spalte 4 bzw.
Spalte 5 der 12. BImSchV genannten Mengenschwellen erreichen oder überschreiten.

Die genannten Mengenschwellen werden von der Windenergieanlage N163/6.X weder erreicht
noch überschritten, sodass die die oben genannten Windenergieanlagen nicht der Störfall-
Verordnun g (I2. BImSchV) unterliegt.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Nordex Germany GmbH
Technical Sales

,'t t'
,\'i :e n ,, "" ! , ,

,'ì v{.irurL&':uo\-
Anika Vennemann
Sales Engineer

Ansprech partner:
Anika Vennemann

Tel.:
+49 40300302076

Email:
aven nema n n @ nordex-online. com

Geschåftsführung:

Karsten Brüggemann
lbrahim oezarslan
Christian Feldb¡nder

Datum
30.LL.2022

UniCredit Bânk AG (Hypovereinsbank)Nordex Germany GmbH
Centroallee 263a

46047 Oberhausen
Deutschlãnd

+49-40-30030-2940

+49-208-8241-105

S¡t¿ der Gesellschaft: Hamburg
Amtsgericht Hamburg, HRB 168916

Steuernummer: 27 / f% /00556
UST-lD-Nr.: DÊ342280861

Phone:

Fàx:

¡nfo@nordex-onl¡ne.com

www.nordex-online.com

EUR

SWIFT: HYVÊDEMM300
lEAN: 0E91200300000000313346
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